
Vorhang auf zum 
ersten Equality Slam 
der Uni Bremen

Textkünstlerinnen* slammen für und gegen alles  
an, was ihnen schon immer unter den Nägeln 
brannte: Stereotype, Rollenklischees, Hürden und 
Hindernisse auf dem Weg zur Hochschule und 
durch die Wissenschaft. Erlebe Spoken-Word- 
Poetinnen*, Slammerinnen* und Comediennes*, die 
dich begeistern, beeindrucken, aufregen oder zum 
Nachdenken bringen. Die preisgekrönte Comedien-
ne, Schauspielerin und Youtuberin Idil Baydar alias 
Jilet Ayşe führt durch ein buchstäblich gedichtetes 
Programm. 

Dieser Wettstreit zum 50. Geburtstag der Uni kennt 
nur Gewinnerinnen*. Wir unterwandern das schein-
bar unumgängliche Leistungsprinzip in Bildung und 
Wissenschaft und treten miteinander dagegen statt 
gegeneinander an. Am Ende gewinnen Chancen-
gleichheit und Beitragsvielfalt!

Universität Bremen
Arbeitsstelle Chancengleichheit
Referat 04 
equality.slam@uni-bremen.de
www.unihb.eu/equalityslam
www.uni-bremen.de/chancengleichheit ©
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Der Equality Slam wird unterstützt von:
ArcTrain, EASE, Energy Transfers in Atmosphere  
and Ocean, Global Dynamics of Social Policy,  
Models of Gravity, Prozesssignaturen, QM³

SLAMSLAM

Mit Aanchel Kapoor, Anna-Katharina 
Haimerl, Antonia Josefa, Ayşe  
 Korkmaz, Einfach Nur, Hannah Fuchs, 
Lisa Brück, Michelle Mommertz,  
Patience Amankwah alias C-I-O und 
Serra Örey 

Moderation: 
Idil Baydar alias Jilet Ayşe

29. Oktober 2021 
20:00 Uhr / Einlass 19:30 Uhr
Schwankhalle Bremen

Präsenzveranstaltung  
mit Livestream

Ein Angebot der 
Arbeitsstelle 
Chancengleichheit


